
im Januar  2008 
 
 

Liebe Eltern, 
zu Beginn des zweiten Halbjahres gibt es keine Veränderungen im Lehrerkollegium. Leider 
ist Herr von der Beeck weiter erkrankt. Da er voraussichtlich noch einige Wochen fehlen 
wird, führen wir  den bisherigen Vertretungsunterricht weiter, so dass keine Stunden 
ausfallen. Wir haben allerdings auch in einigen seiner Klassen bzw. Kursen einen 
Lehrerwechsel vorgenommen. Während der Fehlzeit von Herrn von der Beeck wird Herr 
Böttcher, der inzwischen sein zweites Staatsexamen sehr erfolgreich abgelegt hat, einen 
befristeten Vertrag bekommen und 19 Stunden unterrichten. Frau Ackermann wird nach 
Abschluss ihrer Elternzeit nach den Herbstferien 2008 wieder ihren Unterricht aufnehmen. 
Damit ist unser momentaner Engpass in Spanisch auch wieder beseitigt. 
Am 1. Februar beginnen zwei neue Referendarinnen ihre Ausbildung am Antonianum: Frau 
Therese Metz mit den Fächern Politik/Sozialwissenschaft/Geschichte und Frau Jelena Opua 
mit den Fächern Spanisch/Deutsch. Damit sind derzeit 8 Referendare zur Ausbildung am 
Antonianum.  
 
Karneval 
Die zweite Unterrichtswoche wird vom Karneval geprägt. So feiern am Donnerstag die 
Schülerinnen und Schüler der Mittel- und Unterstufe ihr Karnevalsfest. Am Freitag folgt dann 
der Karnevalsball der Oberstufe. Rosenmontag ist traditionell am Antonianum schulfrei. In 
diesem Jahr haben wir nach Beratung in der Schulkonferenz uns wieder dazu entschlossen, 
auf den Freitag (01.02.08) eine Ganztagskonferenz der Lehrer zu legen, so dass somit für Ihre 
Kinder der Freitag ein unterrichtsfreier Tag ist. Hiermit kommen wir auch dem Wunsch 
zahlreicher Eltern entgegen, denn an den Geseker Grundschulen ist dieser Tag seit einigen 
Jahren traditionell unterrichtsfrei. Thema unserer Fortbildung ist die Entwicklung eines neuen 
Förderkonzepts am Antonianum. 
Bei unseren Karnevalsfeiern führen die Lehrer wieder Aufsicht und wir hoffen, dass alles 
erfolgreich verläuft und die Schülerinnen und Schüler einen Riesenspaß haben. Das 
Oberstufenfest endet am Freitag gegen 1 Uhr. Ich möchte Sie bitten, den Transport Ihrer 
Kinder über Fahrgemeinschaften zu organisieren, damit alle wieder heil nach Hause kommen. 
 
Termine 
Unser zweiter Elternsprechtag ist der 09. April 2008. Einige Tage vorher werden die „Blauen 
Briefe“ verschickt. Schulfrei als Brückentage sind der 02. Mai (Tag nach dem 1. Mai bzw. 
nach Himmelfahrt) und der  23. Mai (Tag nach Fronleichnam). Bitte beachten Sie, dass der 
Pfingstdienstag in diesem Schuljahr ein Ferientag ist und dass auf Grund der mündlichen 
Abiturprüfungen dann der Mittwoch nach Pfingsten ein Studientag und unterrichtsfrei ist. Die 
Entlassfeier des Abiturjahrgangs 2008 findet am 14. Juni statt. 
 
Zentrale Lernstandserhebung Jahrgangsstufe 8 
Seit dem Schuljahr 2006/07 finden die zentralen Lernstandserhebungen der Mittelstufe in 
Deutsch, Englisch und Mathematik in der Jahrgangsstufe 8 statt. Dabei werden die Aufgaben 
für alle Klassen gleich gestellt und die Auswertung erfolgt nach zentralen Vorgaben. Die 
Lernstandserhebungen orientieren sich an den vorgegebenen Bildungsstandards der 
Kultusministerkonferenz und an den Zielen der Kernlernpläne, die die Schüler erreichen 
sollen. Damit ermöglichen diese zentralen Arbeiten eine Standortbestimmung. Die Schulen 
und auch die Klassen können sich mit den Ergebnissen vergleichen, die in Nordrhein-
Westfalen insgesamt oder in der Schule selbst erreicht werden. Die bisherigen Ergebnisse der 



Lernstandserhebungen am Antonianum  sind überaus positiv und bestätigen die gute Arbeit 
unserer Schülerinnen und Schüler.  
Die Teilnahme an der Lernstandserhebung ist Pflicht und die Ergebnisse werden bei der 
Festlegung der Zeugnisnote herangezogen, wenn ein Schüler auf Grund der bisherigen 
Leistung zwischen zwei Noten steht. Wegen der Lernstandserhebung ist die Zahl der 
Klassenarbeiten von bisher 6 auf 5 im gesamten Schuljahr reduziert. Damit werden in den 
Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik nur zwei Arbeiten im zweiten Halbjahr 
geschrieben. Die Lernstandserhebungen finden statt im Fach Deutsch am 16. Mai, im Fach 
Englisch am 19. Mai und im Fach Mathematik am 21. Mai. Die Dauer der Tests beträgt 
jeweils zwei Schulstunden. Selbstverständlich werden die Schülerinnen und Schüler auf diese 
Prüfungen im Unterricht wie bei jeder Klassenarbeit entsprechend vorbereitet. Nach 
Abschluss erhalten die Schüler wie auch die Eltern  Rückmeldung über das individuelle 
Abschneiden. Die Eltern erhalten auf einem Formblatt die Ergebnisse ihres Kindes, der 
Klasse und der Schule zum Vergleich. Diese Rückmeldungen helfen, Stärken zu erkennen 
und machen Bereiche sichtbar, in denen noch Förderung  notwendig ist.  
Die Vorgaben des Datenschutzes werden selbstverständlich eingehalten. So erfahren die 
Ergebnisse eines Schülers nur der Schüler selbst, dessen Eltern und die Lehrer. Unter 
www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/lernstand8/ werden später die landesweiten 
Ergebnisse veröffentlicht. Hier finden Sie auch weitere Informationen zu diesem Thema. 
 
Hilfe bei Studien- und Berufswahl 
Nach einer neueren Statistik werden 25 Prozent aller Berufsausbildungsverhältnisse nicht 
beendet und 30 Prozent aller Studienanfänger brechen ihr Erststudium ab. Diese Zahlen 
deuten die Unsicherheit vieler Schülerinnen und Schüler bei ihrer Berufswahlentscheidung an. 
Kein Wunder, wenn man bedenkt, dass es 348 Ausbildungsberufe und 339 Hochschulen mit 
den unterschiedlichsten Studiengängen gibt. Um die eigenen Fähigkeiten und Möglichkeiten 
fundierter einschätzen zu können, haben wir den Schülerinnen und Schülern der 
Jahrgangsstufen 12  die Chance einer “Potentialanalyse” durch das “Thimm-Institut für 
Bildungs- und Karriereberatung” angeboten. 58 Schülerinnen und Schüler haben dieses 
Angebot wahrgenommen. Nach einem ausführlichen Testverfahren wurden die Ergebnisse in 
persönlichen Einzelgesprächen mit den Schülern und mit den Eltern besprochen.  
Dank einer Firmenspende und durch die Unterstützung  des  Fördervereins sowie einem 
Rabatt der Firma Thimm beliefen sich die Kosten für jeden teilnehmenden Schüler auf nur 50 
Euro. Auf Grund der positiven Rückmeldung werden wir die Potentialanalyse in unser 
Studien- und Berufsvorbereitungskonzept als einen neuen Baustein aufnehmen. 
 
 
Kurz berichtet 
 
Theater am Antonianum 
Nach der hervorragenden Aufführung der von den Schülern selbst verfassten Stücke 
„Dancemania“  und „Tango final“ durch  unsere beiden  Literaturkurse vor ca. 450 
begeisterten Zuschauern ist in einigen Monaten wieder mit einer Theaterpremiere zu rechnen. 
Unsere Theater AG arbeitet an  Romulus der Große von Friedrich Dürrenmatt und hofft im 
nächsten  Schuljahr das Stück  präsentieren zu können. 
 
Lauf AG 
Seit einiger Zeit existiert am Antonianum eine Lauf AG, die unter der Leitung von Herrn 
Kruse nicht nur regelmäßig und eifrig trainiert, auch schon mal an  schulfreien Wochenenden, 
sondern auch  erfolgreich an Wettbewerben teilnimmt, so z. B. am Werler Straßenlauf oder 
am Christkindl Lauf in Wiedenbrück. 



Skifreizeit 
4 Lehrer und zusätzlich 2 Studenten als Skilehrer haben die Klasse 9d vom 11. bis 19. Januar 
auf ihrer Skifreizeit nach Mallnitz in Österreich begleitet. Mit großer Begeisterung haben hier 
unsere Schülerinnen und Schüler die Anfänge des Skifahrens und mehr gelernt.  Zukünftig 
können die Mittelstufenklassen wählen, ob sie eine Skifreizeit oder eine Studienfahrt machen 
wollen. 
 
Roboter AG 
Sehr erfolgreich war Ende des Jahres wieder einmal unsere Roboter AG, die in Paderborn als 
eine von 16 Mannschaften beim diesjährigen Wettbewerb der First-Lego-League im Heinz-
Nixdorf-Museumsforum angetreten war, um den Sieger im sogenannten POWER-PUZZLE 
zu ermitteln. Neben den Fähigkeiten im Programmieren der Roboter mussten auch 
umfangreiche Kenntnisse der aktuellen Klimadiskussion und Energieversorgung in einer 
Forschungspräsentation mit anschließender Diskussion nachgewiesen werden. Von einer 
sachkundigen Jury aus Fachleuten von Industrie und Hochschulen wurden außerdem 
Roboterdesign und Teamfähigkeit der Gruppen bewertet. Die Gruppe SCHOOL OF ROBOTS 
des Antonianums aus Geseke wurde insgesamt vier mal auf das Siegertreppchen gerufen und 
konnte neben dem 3. Platz in der Gesamtwertung auch noch den Sonderpreis für das Team 
mit der größten Ausdauer mit nach Geseke nehmen. Besonders hervorgehoben wurde von der 
Jury bei der Übergabe des Pokals, der natürlich aus Legosteinen gebaut war, der große Anteil 
der Mädchen in der Gruppe des Gymnasiums. 
 
Delf-Sprachdiplom auch am Antonianum 
Seit Ende November laufen am Antonianum die Vorbereitungen auf die Sprachprüfung DELF 
(Diplom d’Études de la Langue Française). Einmal pro Woche treffen sich bisher 60 
Französischschülerinnen und -schüler aus den 7. und 8. Klassen, um sich in den 
verschiedenen Aufgabenbereichen Hörverstehen, Leseverstehen, Schreiben und Sprechen fit 
zu machen. Die abschließenden Prüfungen im Mai werden nicht von der Schule, sondern vom 
Institut Français in Düsseldorf abgenommen. Herzlicher Dank gebührt an dieser Stelle 
Aurélie Deblaize, unserer Fremdsprachenassistentin aus Poitiers, die die Vorbereitungen auf 
das DELF sofort und begeistert aufgenommen hat, so dass wir die unerwartet große 
Schülergruppe dennoch sinnvoll auf das Diplom vorbereiten können. 
 
Anmeldungen für das Schuljahr 2008/09 
Die Anmeldezeiten für das nächste Schuljahr für Klassen 5 und 11 sind vom 11. bis 15. 
Februar 2008 von 8 bis 17:30 Uhr, vom 18. bis 22. Februar von 8 bis 14 Uhr sowie am 
Samstag, d. 16. Februar von 9 bis 12 Uhr. 
 
Liebe Eltern, 
dies ist mein letzter Elternbrief an Sie und damit möchte ich mich auch von Ihnen 
verabschieden. Am 18. Dezember 2007 habe ich mein 40jähriges Dienstjubiläum begangen 
und zum 1. Februar 2008 gehe ich nach über 22 Jahren am Antonianum in den Ruhestand, 
weil das Gesetz dies so vorsieht. Ich habe gern in dieser Zeit am Antonianum gearbeitet und 
mich immer sehr wohl gefühlt. Dazu haben Sie mit Ihren freundlichen Begegnungen, den 
interessanten anregenden Gesprächen und Ihrer wohlwollenden Unterstützung meiner Arbeit 
sehr beigetragen. Dafür bedanke ich mich herzlich und wünsche Ihnen und Ihren Kindern 
alles Gute.  
Mit herzlichem Gruß 
Ihr 
H. J. Dohle  


